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Frau Merkel ist erfreut und sagt´s laut im Fernsehbericht über ihren CDU-Parteitag, dass sie´s 
hin gekriegt hat: Die CDU ist nunmehr allein „in der Mitte“, Schröder´s Partei habe sich nach 
links verdünnisiert.

Jedoch scheint mir die promovierte Physikerin immer noch nicht zu merkeln, dass – wie seit 
etwa 20 Jahren immer wieder in den Medien als bedenklicher Hinweis erscheint – ein 
Auseinandertriften von Superreich einerseits und immer ärmer werdend andererseits in 
unserem Land in der Mitte ein Loch entsteht, dass der ebenfalls schwindende Mittelstand mit 
hinterlässt.

Wer in solche Mitte, ins Loch, gerät wird doch herunterfallen – oder nicht...?

Eine Kenntnis von Naturgesetzen ist eben auch nicht ihre Stärke – vielleicht ging sie deshalb in 
die Politik. Da glaubt sie keine Naturgesetze einhalten zu müssen und man kann mit 
betörendem Gerede – siehe auch Gerhard Schröder – sich ein recht stabiles Einkommen 
besorgen – jedenfalls solange die Mehrheit der Steuerzahler zum Zahlen bereit sind oder sich 
super Unternehmen finden, die solche Menschen übernehmen...
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